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für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr exel
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle

Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgang
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf unſere Zeitung für den Monat De

cember werden von allen Reichspoſtanſtalten zu einem
Drittel des vierteljährlichen Abonnementspreiſes in Halle
von unſern Boten und in unſern Expeditionen Moritz
zwinger 12 und gr Ulrichsſtr 47 zum Preiſe von 64
Sgr angenommen

mmBericht der Specialkommiſſion zur Unter
ſuchung des Eiſenbahn Conzeſſtonsweſens

I

Der Bericht der durch die Allerhöchſte Botſchaft vom 14
Februar d J zur Reviſion der bei Ertheilung von Eiſenbahn
Conceſſionen zur Anwendung gebrachten Verwaltungsgrundſätze
ſowie zur Unterſuchung der bei Ausnutzung ſolcher Conceſſionen
entſtandenen Mißſtände eingeſetzten Special Unterſuchungscom

en iſt jetzt durch den Druck veröffentlicht worden Die
umfangreiche Arbeit umfaſt 193 Folioſeiten Text die detail
lirten ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellungen werden jedoch nicht ge
druckt werden Der Commiſſion war die doppelte Aufgabe
geſtellt einmal zu ermitteln ob und in wie weit die ein
ſchlägigen Geſetze und die Verwaltungsnormen die Erfüllung
der bei Ertheilung von Eiſenbahn Conceſſionen beabſichtigten
Zwecke zu ſichern und das Publicum gegen Täuſchungen und
Beeinträchtigungen zu ſchützen geeignet und zweitens welche
Aenderungen in der Verwaltungspraxis erforderlich ſind um
R e Uebelſtänden und Mißſtänden thunlichſt abzu
helfen

Zur Löſung dieſer Aufgaben hat die Commiſſion die
Akten des Handelsminiſterims bezüglich verſchiedener Eiſenbah
nen unterſucht 2 Zeugenvernehmungen über die thatſächlichen
Verhältniſſe verſchiedener Eiſenbahnen veranlaßt 3 Commiſ
ſarien des Handelsminiſterium behufs Darlegung der bis
herigen allgemeinen Verwaltungsgrundſätze und deren Anwen
dung im Specialfalle angehört 4 von Sachverſtändigen die
gutachtlichen Beantwortungen der ihnen unterbreiteten ſich auf
das geſammte EiſenbahnConceſſionsweſen erſtreckenden Fragen
erhoben Die Arbeiten der Commiſſion haben neben den
eigenen Berathungen in 56 am 25 Februar begonnenen
Sitzungen ihre Erledigung gefunden

on 26 Eiſenbahnen iſt in dem Berichte die Geſchichte ihrer
Entſtehung dargelegt nämlich von der Pommerſchen Central
bahn der BreslauWarſchauer Bahn der Berliner Nordbahn
der BerlinGörlitzer Bahn der MärkiſchPoſener Bahn der

alle SorauGubener Bahn der RechtenOderufer Bahn der
annoverAltenbekener Bahn der LohneVienenburger Bahn

der BerlinDresdener Bahn der PoſenKreuzburger Bahn der
ArternNaumburger Bahn Unſtrutbahn der Cottbus Großen
hainer Bahn der Oberlauſitzer Bahn der Nordhauſen Son
dershauſenErfurter Bahn der BerlinLehrter Bahn der
LangelsheimClausthaler Bahn der Berlin Kieler Bahn der
LöbguWeißwaſſer Gubener Bahn der Dortmund EntſchederBahn der Enſhede Münſterſchen Bahn der Weſel Bocholter

der Angermünde Genthiner und Stettin Stendaler Bahn der
Stargard Berliner Bahn der OelsGneſener Bahn der Gne
ſenNakelConitzer Bahn

In Anlaß der thatſächlichen in Bezug auf dieſe Eiſenbahnen
angeſtellten Ermittelungen hat die Commiſſion zum Gegenſtand
einer wenn auch nur allgemeinen Discuſſion die Frage ge
macht ob der Eiſenbahnbau lediglich dem Staat vorzubehalten
und die Privatunternehmung prinzipiell auszuſchließen ſei Die

Der Sohn des Ermordeten
Erzählung von Ernſt Willkomm

Fortſetzung

Als Leon ſich hier dem ſchwer zu ergründenden Manne em
pfahl hörte er daß der Fürſt eigenhändig die Thür hinter ihm
zuſchloß und den Schlüſſel abzog

So war denn der polniſche Edelman in Wirklichkeit ein Ge
fangener An Flucht konnte er nicht denken denn dem
verſchloſſenen berechnenden und von autokratiſchen Neigungen
beherrſchten Fürſten durfte er zutrauen daß er ihn von ſeinen
Creaturen von Stund an überall bewachen ließ Leon mußte
ſich 8 in ſein Schickſal ergeben und ſich gegen alle etwa
noch kommenden Fatalitäten mit Geduld und Gleichmuth
waffnen

Er wunderte ſich über ſich ſelbſt daß ihm die Haft die der
Fürſt ſo willkürlich über ihn verhing gar keinen Kummer ver
urſachte ohne ſich dieſe Sorgloſigkeit genügend erklären zu
können Unter den vielen Gäſten im Schloſſe lebten ihm nur
Bekannte keine Freunde Von dieſen Allen hatte er nichts zu
erwarten ſelbſt wenn der Fürſt vernünftigen Vorſtellungen
zugänglich geweſen wäre Andere aber außer der Prinzeſſin
die ihre ſtolze Unabhängigkeit auch dem Oheim gegenüber in
deſſen Schutze ſie mehr aus freier Wahl als gezwungen lebte
nicht aufgab beſaßen nicht den S Einfluß auf den
eigenſinnigen und rachſüchtigen Mann der unter Umſtänden
ſich an den Leiden Anderer ergötzen konnte

Athanaſia s Geſinnungen waren Niemand bekannt Auch
Leon durfte ſich kein Urtheil über die Fürſtin zutrauen denn
daß ſie ihm manchmal freundlich begegnete war noch kein Be
wels beſonderer Auszeichnung die er ohnehin niemals bean

ſen Entſteduyg Mat h ichn Geräuſch deſſen Entſtehung Malaczewski ſich nicht er
klären konnte weckte ihn aus ruhigem Schlummer Der Tag

dämmerte an durch die Fenſter im Schloſſe aber lag Alles
noch in tiefem Schlafe Anfänglich meinte Leon ein naſch
haftes Mäuschen nage an einem Stückchen gezuckerten Papieres
denn das Geräuſch ähnelte auf ein Haar dem Raſcheln ge
ſchobener Papierſtreifen Es begann ſehr leiſe wurde all
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Commiſſion iſt nicht zweifelhaft geweſen dieſe Frage in Ueber
ſtimmng mit dem Gutachten aller Sachverſtändigen dahin zu
beantworten daß der ausſchließliche StaatsEiſenbahnbau für
die Gegenwart unausführbar erſcheint Die Commiſſion hat
jedoch ſich anderſeits der Ueberzeugung nicht verſchließen kön
nen daß bei der Ausdehnung und Ausbildung des Eiſenbahn
weſens wie ſie in neuerer Zeit ſchon eingetreten iſt und ſich
von der Zukunft immer mehr erwarten läßt volkswirthſchaft
liche Rückſichten und Gründe auf die Vereinigung aller Eiſen
bahnen in den Händen des Staates als letztes Ziel hinführen

Das Geſammtreſultat der in dem Berichte niedergelegten
Ermittelungen und Erörterungen läßt ſich nach dem was
einerſeits als Mißſtand in dem bisherigen Verfahren erkannt
iſt und was anderſeits zur Abhilfe in Vorſchlag gebracht wirdin Folgendem Mſomenſaſſen

Als Mißſtände werden ſieben Umſtände bezeichnet 1 daß
bei dem Mangel eines fixirten Planes für den Ausbau be
ſtimmter Linien allgemein leitende Grundſätze für die
Gewähr vder die Verſagung der Erlaubniß zu den Vorarbeiten
wie der Conceſſion nicht erkennbar geworden ſind 2 daßes an einem feſt geordnetem Verfahren fehtt in welchem die

Bewerber und Betheiligten nach einer gewiſſen Regel gehört
und beſchieden werden 3 daß dieſe beiden Mängel zur Folge
gehabt ſowohl daß eine Ungleichmäßigkeit der Entſcheidungen
ſich nicht vermeiden läßt als auch daß die Gründe abwei
chender oder anſcheinend widerſprechender Entſcheidungen nicht
immer zu ermitteln ſind und daß dadurch nothwendig Be
ſchwerden über Ungleichmäßigkeit entſtehen 4 daß im Gegen
ſatze zu einem häufig wiederholten Grundſatze die Erlaubniß
zu den Vorarbeiten thatſächlich oft ſchon die Erörterung von
Projecten durch Ausſchluß der Concurrenz einen Anſpruch auf
die Conceſſion verſchaffte 5 daß die abweichenden Grundſätze
über die Ausführung des Baues unter anſcheinend gleichen
Verhältniſſen verſchiedenartige Entſcheidungen herbeigeführt und
eine feſte Praxis verhindert haben 6 daß die mangelnde
Controlle über die vor der Conceſſion erörterten Vorausſetzungen
insbeſondere ſoweit die Art der Bauausführung und die
F nanzlrung in Betracht kommen hat in der Praxis bei der
Bildung einer Eiſenbahngeſellſchaft eine weitgreifende Differenz
zwiſchen dem Programm und der Ausführung bewirkt und zur
Folge gehabt daß ein Syſtem herangebildet wurde welches die
Ausgabe von Eiſenbahnactien unter pari gegen die ausdrück
liche Vorſchrift des Geſetzes zur Regel machte daß ferner
Anlaß gegeben wurde zu der vielfach verbreiteten Meinung als
ob die Staatsregierung das geſetzlich verbotene Verfahren ge
ſtatte daß ferner in weitem Umfange die Praxis entſtand
untaugliche Zeichnungen vorzulegen und die Staatsregierung
wie das Publikum über den Werth der finanziellen Grundlagen
und Vorbereitungen zu täuſchen daß ferner die Bauausführung
und die Finanzirung in eine für die Solidität des Unterneh
mens durchaus nachtheilige Verbindung gebracht wurden ſo
daß heimliche und Scheinverträge zur Regel wurden und die
Organe der Geſellſchaft der ihnen vom Geſetz und Statut zu
gewieſenen Aufgabe entrückt wurden endlich daß der Eiſen
bahnbau in einer der Natur des Unternehmens nicht entſpre
chenden bedenklichen Weiſe von den r der Börſen
geſchäfte abhängig gemacht werde 7 daß vor Allem das Ver
trauen auf völlig unpartheiiſche Entſcheidungen beeinträchtigt
wurde durch die Vereinigung der Conceſſions und Aufſichts
inſtanz in der Hand derſelben Behörde welche die Verwaltung
der Staatsbahnen im Jntereſſe des Fiskus und einzelner Pri
vatbahnen im Jntereſſe von Privatgeſellſchaften obliegt

Nach Klarlegung dieſer Mißſtände hat die Commiſſion fol
gende Vorſchläge gemacht

nstag den 25 November

Jnſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Exrpeditioner angenommen
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Deutſches Reich

Berlin 22 November
Abgeordnetenhaus 6 Sitzung vom 22 November

In der heutigen Sitzung wurde zunächſt eine Anzahl Wahlen verificirt Der Praſident theilt darauf mit daß vom Finanzminſſterium

ein Rechenſchaftsbericht über die Ausführung des Confo
lidationsgeſetzes vom Jahre 1869 und ein Geſetzentwurf betreffend
die Berechnung des Koſtenpauſchquantums bei der Armee
verwaltung r r ſei vom Handelsminiſterium iſt eine Denk
ſchrift über die Verwaltung der fiscaliſchen Bergwerke und
Salinen eingegangen Erſter Gege a der t hie en iſt
die Verleſung der Interpellation des Abg Windthorſt Meppen über
die neueſten Veränderungen im Staatsminiſterium Der Vicepräſident
des Staatsminiſteriums Camphauſen erklärt ſich bereit die Jn
terpellation ſofort z beantworten

Der Jnterpellant r aus daß es ſonſt in conſtitutionellen
Staaten üblich ſei der Landesvertreturg über ſo wichtige Veränderun
gen in der Leitung der r Mittheilung zu machen Erkönne ſich das Schweigen des Miniſteriums nur dadurch erklären daß

der Vicepräſident deſſelben durch Mittheilungen über dieſe Vorgängenicht den angenehmen Eindruck habe trüben wollen welchen die wroße

Rede des Finanzminiſters auf das Haus gemacht habe Heiterkeit
Die Perſonenfrage wolle er gar nicht berühren er freue ſich vielmehr
daß der Mann wieder an der Spitze des Miniſteriums ſtehe welcher
in Wirklichkeit das Staatsruder führe es ſei von vagr gern klar ge
weſen daß das Proviſorium vom 21 December 1872 keine Dauer
haben könne er habe damals ſchon auf das üble Omen hingewieſen
daß es am kürzeſten Tage des Jahres ins Leben getreten ſei Heiter

e Für die Landesvertrelung ſei es von eminenteſter Wichtigkeit zu
wiſſen ob ſie noch einem Collegium ſelbſtändiger Miniſter gegenüber
ſtehe oder einem einzelnen Manne in deſſen Händen dann eine Macht
fülle vereinigt ſei wie ſie in den modernen Staaten niemals ein Beam
ter beſeſſen habe Es handle ſich hier nicht im Geringſten um eine
perſönliche Angelegenheit ſondern um eine ſachliche Faß von der
höchſten Bedeutung Widerſpruch das könnten nur Leute beſtreiten
die ſelbſt völlig in perſönlicher Politik aufgingen man ſuche Niemand
Pyyrr dem Ofen wenn man nicht ſelbſt dahinter geſeſſen habe Heitereit Das Haus möge die immenſe Bedeutung Pwer Interpellation

nicht unterſchätzen

Der Vicepräſident des Staats miniſteriums bedauert dieſe
immenſe Bedeutung als eine Jlluſion bezeichnen zu müſſen Heiterkeit
Die Veränderungen welche wegen der formellen Leitung im Schoße
des Miniſteriums eingetreten ſeien hätten gar nicht ſolche Jeſſerungen
veranlaßt wie der Jnterpellant vorausſetze Er müſſe Feſtſezungen
derart übrigens als Jnternum des L erklären vorbe
haltlich natürlich der etwaigen Alteration welche durch ſie in die Be
n zur Landesvertretung gebracht werde Es ſei ein völliger
Irrthum zu glauben daß das Staatsminiſterium aufgehört habe als
Collegium zu fungiren und als ſolches ſeine Beſchlüſſe zu faſſen

Auf den Antrag des Abg Windthorſt Meppen welcher die nö
Unterſtützung von fünfzig Stimmen findet tritt das a in die

Beſprechung der Interpellation ein Abg Windthorſt Meppen hat
die Antwort auf ſeine Interpellation genau ſo erwartet wie ſie aus
efer ſei er ſpreche ihr diplomatiſche Gewandtheit nicht ab aber
efriedigen könne ſie in keiner Weiſe Er habe kein geſchäftsordnungs

mäßiges Mittel zur Hand um das Stogtsminiſterium zu weiterer Auskunft zu veranlaſſen er behalte ſich indeß vor einen Antrag auf Or

ganiſation des Staatsminiſteriums reren Abg Virchow erklärt
ſich gegenüber den reichen Gaben welche urplötzlich das Füllhorn der
Centrumspartei über das Haus ergieße in allen guten Dingen gern
zum Dienſt bereit Heiterkeit Er habe mit Freuden die Ernennung
es Finanzminiſters zum Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums be

grüßt aber das hindere ihn nicht ein Miniſterverantwortlichkeitsgeſet
als dringende Nothwendigkeit zu fordern Abg v Mallinckrodt pole
miſirt in ſehr eingehender Weiſe gegen den Vorredner und hebt ge
enüber Herrn Camphauſen daß das notoriſche Organ des

Miniſters des Jnnern die Provinzial Correſpondenz die Verände
rungen im Staatsminiſterium als einen Vorgang von der höchſten Be
deutung charakteriſirt 8 Von einer Miniſterverantwortlichkeit könne
nicht mehr die Rede ſein alles ruhe jetzt in der Hand eines Mannes
und mit re ſürze Alles ins Chaos

Vicepräſident Camphauſen hat es vorhin vermieden eine lang

mählig ſtärker und hörte dann plötzlich auf Nach kurzer Pauſe
ward es wieder vernehmbar und nahm denſelben Verlauf

Leon gänzlich ermuntert richtete ſich im Bett auf und
lauſchte um zu ermitteln woher das Geräuſch komme und auf
welche Weiſe es entſtehen möge Nach einigem Lauſchen glaubte
er ſich verſichert halten zu dürfen daß es von der Seite des
Corridors herkomme Da bereits ein fahler Schimmer das
Zimmer erfüllte vermochte Malaczewski die einzelnen Gegen
ſtände deutlich von einander zu unterſcheiden Sein Blick glitt
von einem zum andern und ſtreifte jetzt die Thür Da
fiel etwas Schimmerndes auf die Erde und das Geräuſch
eben noch ſehr deutlich vernehmbar hörte auf

Nun hielt es Leon nicht länger mehr auf ſeinem Lager Er
ſprang auf eilte nach der Thür und erblickte am Boden einen
weißen Gegenſtand der ſich beim Aufheben als ein ſorgfältig
zuſammengerolltes Papier erwies

Unglücklicherweiſe beſaß unſer Freund keine Vorrichtung um
Licht anzünden zu können Moderne Zündmaſchinen und
Streichhölzer waren noch nicht erfanden Hätte man ſie aber
auch gekannt im Schloſſe des Fürſten Otrepiew würden Gäſte
ſchwerlich davon Gebrauch gemacht haben da man grundſätzlich
bis in den hellen Tag hinein ſchlief

So war denn Leon von s genöthigt ſeine Neu
ierde zu zügeln bis die erſten Streifen des Morgenrothes
ber dem Walde aufflammten An das Fenſtergeſims ge

lehnt entfaltete er das Papier daß unter ſeinen Fingern das
ſelbe Geräuſch hören ließ von dem er erwacht war Jn
ierlichen feſten Schriftzügen von originellem Schwunge ent
ielt es folgende Worte

Fürſt Otriepiew wird heute Morgen zwiſchen zehn und elf
Uhr Herrn Leon von Malaczewski perſönlich zu einer Jagd
partie abholen Mit ihm zugleich werden dieſer Ehre noch
einige andere Pr e die ſich der Gunſt des Fürſten
erfreuen Der Reitknecht welcher die Pferde vorführt iſt
angewieſen r h von r eine ſilbergraue Stute
u ſatteln die auf den Namen Moloch hört Dieſem Rufe
olgt ſie durch Dick und Dünn über Stock und Block wenn

er von einer e wohlbekannten Perſon ausgeſprochen wird
Herr von Malaczewski iſt ſattefeſt mithin wird ein ſcharfer

kö mää
Ritt ihm ohne Zweifel Vergnügen machen Seine Freunde
erwarten dies und vertrauen ſeinem Edelmuth

Dieſe Zeilen waren unterſchrieben Athanaſia
Wenn dieſer Zettel wirklich von der Fürſtin herrührt wie

ich allerdings annehmen muß ſo iſt für mich ein entſcheidender
Tag angebrochen, ſagte Leon zu ſich ſelbſt indem er das
Papier in deſſen Beſitz er auf ſeltſame Weiſe gelangt warſorgfältig verbarg Bei alledem aber könnte ſich auch eine

Tücke des Fürſten in dieſem verführeriſchen Köder verſtecken
den ein Mann von Herz und guter Erziehung nicht einmal
verſchmähen darf ohne ſich auf s Aeußerſte bloßzuſtellen
Jch werde alſo thun was verlangt wird und für das Weitere
den Zufall oder die Vorſehung ſorgen laſſen

Ein Druck gegen das Schloß der Thür überzeugte Ma
laczewski daß ſie noch feſt verſchloſſen ſei Er war alſo ein
Gefangener Da noch geraume Zeit verging ehe es im
Schloſſe lebendig ward konnte Leon reiflich überlegen was
ihm zu thun bleibe wenn er mit Athanaſia zuſammentreffen
ſolle und ohne Zeugen mit ihr ſprechen könne Sein Haupt
gedanke war auf Wiedergewinnung ſeiner perſönlichen Freiheit
gerichtet Entgehen konnte ihm dieſe nicht wenn die Prinzeſſin
es ehrlich mit ihm meinte War aber dies der Fall ſo konnte
auch Caſimir hoffen in nicht zu langer Zeit das Ziel ſeiner
Wünſche zu erreichen

Wirklich erſchien zu der in dem erhaltenen Billet ange
ebenen Stunde der Fürſt im ſemmeg ſeines Gefangenen
aſſily Otrepiew r Jagdeoſtüme und machte üngegchtet

ſeiner hohen Jahre darin noch immer eine gute d ch
ja katzenfreundlich erkundigte er ſie nach Malaczewski s Be
ſinden indem er hinzufügte er fühle wieder einmal das Be
dürfniß durch Feld und Moorhaide zu pirſchen u lade
er ihn wie die übrigen Herren ein von denen er wiſſe daß
ſie ein Waidmannsvergnügen alten Stils ganz zu würdigen
verſtänden

Leon nahm dieſe Einladung ſelbſtverſt mit vielemanneten n
Vergnügen an ſpielte den Unbefangenen und 1 4 dabei nur

rdie Aeußerung fallen er ſürchte ſein nicht m rTrakehner weitre ihm unter beſſer Berittenen n n

folg



vor die Verwaltun

pellation Duncker und erſte Leſung des Etats

de zu halten er habe geglaubt trotzdem deutlich genug geweſen zu
Die Augfüirpng des Vorredners veranlaſſe ihn aber nochmals

ch in

ſeines Reſſorts verantwortlich Jn Dingen
e der Cognition des Geſammtminiſteriums unterlägen würden
wie vor die Beſchlüſſe nach der Majorität der Stimmen gefaßt

Weder die Stimme des Miniſterpräſidenten noch die ſeines Stellver
treters habe irgend größeres Gewicht als die eines anderen Miniſters
Die einzeinen Mitglieder ſeien ſich heute ſo ſehr wie nur je ihrer Ver

antwortlichkeit Gef bewufEs ſei der einſtimmige Wunſch aller Miniſter geweſen daß Fürſt Bis
marck wieder das Präſidium übernehme es ſei auch der einſtimmige
Wunſch aller betheiligten Miniſter geweſen daß er dem Fürſten bis zu
einer gewiſſen Grenze die Laſten der Verwaltung a Aber ſie
alle träten mit voller Verantwortlichkeit für die politiſchen Acte des
Geſammtminiſteriums ein und wenn es im Intereſſe des Landes liege

mobil zu machen wan würde ſehen wie ſchnell ſie es würden All
iger Beifall Damit ſchließt die Debatte über die Jnterpellation

Es folgen Wahlprüfungen Auf Antrag der II Abtheilung be
anſtandet das Haus die Wahl des Abg Hurtzig im 27 hannoverſchen
Wahlbezirk Schluß 27 Uhr nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Inter

z erklären da Bezug auf die Verantwortlichkeit der einzelnene S abſolut nichts geändert habe Jeder Reſſortchef ſei nach wie

z Berlin den 23 November
Germania iſt rechtzeitig von der hieſigen Polizeibehörde con

fiscirt worden ſo daß nur erſt wenige Exemplare verausgabt
waren Das Blatt enthielt in einem Leitartikel über die

Lamarmoraſchen Enthüllungen verunglimpfende Auslaſſungen
egen die Politik des Fürſten Bismarckmmer moquirt ſich das grimmig grollende Jeſuitenblatt

über die Beſetzung des landwirthſchaftlichen Miniſteriums
Ein Königreich für einen landwirthſchaftlichen Miniſter

ruft die Germania aus Der brave Selchow hatte ausgeharrt
weil er in ſeiner Stellung vor der Verantwortlichkeit für die
Bismarck ſche Politik geſichert zu ſein glaubte hatte ſich aber
zurückgezogen als die Zumuthung für dieſelbe in jeder Rich
tung mit einzuſtehen an ihn herantrat Graf Königsmarck
ahnte bis bei Uebernahme des Poſtens nicht wohin die Ent
wicklung dieſer Politik führen würde und ſcheidet erſchreckt
von der ſich enthüllenden Perſpective aus ſeinem Amte
Blankenburg Bismarcks langjähriger Freund des hingebenden
Roon Verwandter lehnt es ab ein Mitglied dieſes Miniſteriums
zu werden Wer bleibt noch übrig deſſen Berufung zeigen
könnte daß der Regierung auch die Unterſtützung unabhängiger
Kreiſe nicht fehlt Will der neue Miniſterpräſident nicht ſo
weit ausholen daß er einen Frankenberg Bethuſy oder Aehn
liche wählt ſo wird es wohl ſeine Averſion gegen die Ge
heimrathſchaft überwinden und aus dieſer Geſellſchaft die

t einen Korb zu geben pflegt ſich einen Gehilfen ſuchen
müſſen

Fürſt Bismarck wird morgen oder übermorgen in Ber
lin eintreffen man erwartet ihn ſogar ſchon heute Der Grund
ſeiner beſchleunigteren Reiſe hieher iſt keineswegs in den Jn
terpellationen und Anträgen der Ultramontanen ſondern viel
mehr in einer für die nächſten Tagen unter Vorſitz des Kaiſers
abzuhaltenden Conſeilſitzung zu ſuchen in welcher es ſich haupt
ſächlich um den Civilehe Entwurf handeln würde

Ueber die Beſetzung des landwirthſchaftlichen Mi
niſterpoſtens iſt bis zur Stunde noch nichts auf amtlichem
Wege beſchloſſen worden Eine Anfrage des Präſidenten des

Abgeordnetenhauſes betreffs der Vertretung des landwirthſchaft
lichen Etats in der morgigen Generaldebatte über den Staats
haushaltsetat von 1874 hat kein anderes Reſultat gehabt als
daß die Commiſſare der Regierung deſignirt worden ſei welche
die Vertretung vor dem Hauſe zu übernehmen haben während
angedeutet wurde daß der Finanzminiſter vor dem Abgeord
netenhauſe wegen der Erkrankung des Grafen Königsmarck deſ
ſen Stellvertretung in dringenden Fällen übernehmen würde

weniger als beſchloſſene Sache ſei

den die Reichstagswahlliſten nicht eher auslegen zu laſſen

Aus dieſen Vorgängen und weil die war des Grafen
Königsmarck noch nicht erfolgte will man in Abgeordneten
kreiſen ſchließen daß ſein Scheiden aus dem Cabinet nichts

Die kaiſerliche Admiralität beabſichtigt wie die D
Nachr vernehmen bei etwa eintretenden weiteren Verwicke
lungen in den ſpaniſchen Angelegenheiten noch zwei andere
Schiffe der deutſchen Kriegsmarine nach den dortigen Ge
wäſſern zu ſenden Die Fregatten Kronprinz und Auguſta
würden eintretenden Falls vermuthlich zu dieſem Zwecke Ver
wendung finden

Nach dem D ſollen die Reichstagswahlen im
letzten Drittel des Januar vollzogen werden Jm Reichslande
dagegen wo gewiſſe Vorbereitungen wie die Auslegung der
Wahlliſten erſt nach Einführung der Verfaſſung ſtattfinden
können werden die Wahlen erſt ſpäter ſtattfinden müſſen DerVerfaſſfungsausſchuß des Bundesraths hat ſich dahin entſchie

als bis der Tag der Wahl angeſetzt und beſtimmt ſei
Betreffs des Geſetzentwurfs wegen der Civilehe wird

der Köln Ztg offiziös mitgetheilt daß das Staatsminiſte
rium denſelben in voller Uebereinſtimmung durchberathen hat
und derſelbe ſobald als als thunlich der allerhöchſten Sanktion
unterbreitet werden wird

Von Seiten der kaiſerlichen Admiralität wird für das
nächſte Frühjahr eine Expedition beſtehend aus einem

Panzerſchiff und zwei Torvetten nach China und Japan
vorbereitet welche die Beſtimmung haben ſoll drei Jahre in
den oſtaſiatiſchen Gewäſſern zu verbleiben

Eine in Berlin ſtattgehabte Verſammlung der Ortsvereine
Gewerkvereine hat als Kandidaten für den Reichstag
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über ganz Europa und Amerika erſtrecken und eine geheime
Organiſation erhalten Jedes Land wird eine Section bilden
mit einem geiſtlichen Comite an der Spitze in welchem auch
Laien Mitglieder ſein können Der Zweck dieſer internatio
nalen Verbindung der katholiſchen Vereine iſt die Solidarität

der katholiſch kirchlichen Intereſſen in den unteren Volksklaſſen
zum thätigen Bewußtſein zu bringen und dieſelben für die Wie
derherſtellung der weltlichen Herrſchaft des Papſtes zu fana

tiſiren Jn Galizien iſt bereits ein geiſtliches Comite zuſam
mengetreten Die Namen der Mitglieder deſſelben werden
einzeln aufgeführt und dies iſt in der That ein Merkmal
welches uns die Sache verdächtig machen könnte Die Je
ſuiten pflegen ihre Netze feiner zu ſtricken und die Leitfäden der
ſelben mit Meiſterſchaft zu verſtecken Ueber die Thätigkeit
des Comites iſt bis jetzt Näheres noch nicht in Erfahrung ge
bracht worden Die Sitzungen deſſelben finden im Refectorium
des Dominicanerkloſters in Lemberg ſtatt

Aus Kaſſel grytver N ein Privattelegramm zu
wonach S renitente Pfarrer abgeſetzt worden ſind Gegen 6

andere Pfarrer ſtehen die amtsgerichtlichen Protokolle im Un
terſuchungsVerfahren noch aus

Poſen 22 Nov Heute Abend wurde die Pfändung bei
dem Erzbiſchofe Ledochowski durch den ExecutionsJnſpector
König vom Kreisgerichte vorgenommen die Möbel von drei
Zimmern ſeines Schloſſes vollſtändig gepfändet Der Erz
biſchof war tief erſchüttert bewahrte jedoch eine ſtandhafte
Haltung

Stettin 22 Nov Der Kronprinz die Frau Kronprin
zeſſin und deren Kinder trafen heute Mittag gegen Uhr
bei heftigem Schneegeſtöber hier ein und wurden von der ver
ſammelten Volksmenge freudigſt begrüßt durch die Spitzen
der Behörden am Bahnhofe empfangen Um 3 Uhr fand
die Taufe des Kriegsſchiffs Preußen unter zahlreicher Be
theiligung durch die Frau Kronprinzeſſin ſtatt Der Tauf
ſpruch mit welchem die hohe Frau das Krieggsſchiff weihte
lautet E iſt Preußens eiſerne Wehr welcher unſer deutſches
Vaterland ſeine wiedergewonnene Einheit und Größe verdankt
Das erſte Schiff welche das geeinigte Deutſchland von deut
ſcher Werft in Eiſen gekleidet zum Schutze deutſcher Macht
in die Meere ſendet taufe ich darum auf allerhöchſten Befehl
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs auf den Namen Preu
ßen Möge es dieſem Namen Ehre machen alle Zeit und
mögen trotz Sturmes und Wetters ſeine Fahrten ſtets zu glück
lichem Ziel führen Um 31 Uhr iſt das Schiff vom Stapel
gelaufen Bei dem nun folgenden Diner brachte der Kronprinz
einen Toaſt auf die Marine aus Die Abreiſe der kron
prinzlichen Familie erfolgte Abends 62 Uhr Die Straßen
welche die hohen Herrſchaften paſſirten waren feſtlich erleuchtet

Dresden 22 Nov Das Dresdner Journal tritt in
ſeiner heutigen Nummer der von der Spen Ztg gebrachten
Korreſpondenz aus Leipzig und Dresden betreffs des Tragens
des eiſernen Kreuzes von Seiten ſächſiſcher Offiziere entge
gen und be eichnet dieſe Mittheilung theils als vollſtändig unver
ſtändliche Auffaſſung der drittehalb Jahre alten Anordnung
theils als Unwahrheit Der betreffende Artikel ſchließt mit den
Worten Das auf den blutigen Schlachtfeldern Frankreichs
feſtgeknüpfte Band wird durch Verlenmdungen des Parteihaſſes
nicht gelockert werden

zroßbritannien
Die Miniſterien des Krieges und der Colonien haben lange

und ausführliche Berichte über den erſten Zuſammenſtoß der
engliſchen Truppen mit den Aſchantis am 14 October ver
öffentlicht man iſt mehr oder weniger entzückt über die errun
genen Erfelge allein die letzten Nachrichten welche der Corre
ſpondent der Liverpool Poſt aus Cape Cogſt Caſtle meldet
können möglicherweiſe die Vorboten einer böſen Botſchaft ſein
Er ſchreibt unterm 27 October

Heute Morgen um 3 Uhr wurde die alamirende Nachricht ver
breitet daß die Aſchantis auf die Stadt marſchiren und in 5 Minuten
war der ganze Ort wach und in bedeutender Aufregung Wenn die
Aſchantis kämen würden wir denſelben eine leichte Beute ſein denn
alle Truppen haben Wolſeley nach Dunguah begleitet um die Ope
rationen in des Feindes Flanke zu beginnen Die Garniſon iſt nur
klein jedoch würden wir Hülfe von den Schiffen erhalten können und
wenn wir auch nicht die Stadt retten könnten ſo iſt doch für das Ca
ſtell und deſſen Einwohner nichts zu fürchten

Der commandirende Officier der NapoleonRedoute hat gemeldet
daß die Aſchantis 3 Meilen entfernt in großen Maſſen ſtänden und er
jeden Augenblick einen Angriff erwarte u ſ w z

Hieraus dürfte man ſchließen daß die Aſchantis eine
Liſt gebrauchen indem ſie ihr Lager bei Mompon abbrachen
und die Engländer von der Küſte weg ins Jnnere lockten 80,000
Aſchantis in der Front und im Rücken zu haben kann unter
Umſtänden eine gefährliche Poſition ſein

Als Ergebniß der ſoeben ſtattgefundenen HomeRuleConfe
zrenz in Dublin eonſtituirte ſich die Jriſh Home Rule Ligue
zu deren Vorſtand u A der katholiſche Erzbiſchof von Tuam
gehört 3000 Pfund wurden ſofort gezeichnet und darauf die
Conferenz geſchloſſen

Daß das Parlament am 5 Februar zuſammentreten ſoll wird
officiös beſtätigt Der Präſident des Handelsamtes hat ein
energiſches Rundſchreiben an ſämmtliche Bahngeſellſchaften ge
richtet worin er dieſelben zur Abſtellung der vielen das Leben

der Paſſagiere bedrohenden Mängel auffordert
Auf Anordnung des Admiralitäts Gerichtshofes ſoll der Dampfer

Murillo der zur Zahlung von 24,000 Pfund Sterling an die Eigen
thümer des vom erſtern in den Grund gebohrten e rNorthfleet verurtheilt wurde am 25 Rovewber in London öffentlich

verſteigert werden
Nach telegraphiſchen Nachrichten aus Jndien ſteigen die Lebens

mittelpreiſe in Bengalen noch immer Die Regierung hat 250,000
bandkaſſirer Landgraf Schneider Janſon Maurer enkmann Lſtr um Ankauf von Reis c genehmigt und befördert die Einfuhr

Danzig Maſchinenbauer Schubert Breslau Kaufmann Cohn von Getreide
Greslau Porzellanarbeiter Bey Lehrer Pache Zittau Re Frankreichdakteur Nathan Schlefinger Marmorarbeiter Saſſe Lehrer Paris 21 Nov Man hofft daß das neue Miniſterium
Raſchke Schriftſteller Bollmann Bankdirector Thorade Olden

burg Rechtsanwalt Albert Träger Cölleda Redakteur Steinitz Redakteur Kuhn und Schriftſteller Waldow Die Herren

Schleſinger und Waldow von denen letzterer bereits kandidirt
hat lehnen die Kandidatur ab Um über die einzelnen Kan
didaten und die in Betracht kommenden Wahlkreiſe ſich beſſer

orientiren zu können wurde ein SubComite von fünf Perſonen
mit dem Auftrage gewählt die Jnformationen vorzubereiten
und am nächſten Montag Bericht zu erſtatten

Die ppreußiſche Regierung läßt wie das Fr J erfährt
durchihre Behörden auf einen neuen Krie gsplander Jeſuiten
aufmerkſam machen Die bezügliche Meldung ſtammt aus

Lemberg und iſt mit ſo genauen Einzelheiten ausgeſtattet daß

n

ſie wohl einige
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verdienen dürfte Es
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danach um eine ausgede ogenannten
beiten angeblich gegenwäriig von Frankreich und England aus

daran die Vereine zum geheiligten Herzen Jeſu aller ka
tholiſchen Länder miteinander in wechſelſeitige Beziehungen zu
bringen Dieſe internationale kirchliche

z

heute noch zuſtande kommen werde und zwar würden Brog
lie Deſſailligny und Magne bleiben Gleichzeitig verbreitet
ſich die Nachricht das linke Centrum habe auf die Interpellation
Say welche bekanntlich für nächſten Montag in Ausſicht ge
nommen war verzichtet

Der Unterrichtsminiſter Batbie hat angeordnet daß zur
Feier der Verlängerung der Amtsgewalten Mac Mahons am
24 Nov ſämmtliche Schulen geſchloſſen bleiben ſollen
Auch die Botſchafter und Geſandten der fremden Mächte haben
den Wunſch ausgeſprochen Mac Mahon ihre Glückswünſche

gen zu dürfen ſie werden nächſten Montag empfangen
werden

Die Demiſſion von Lanfrey des Geſandten in Bern
iſt angenommen

Paris 22 Nov Das Miniſterium welches dem Journal
Official zufolge beſchloffen hatte morgen ſeinen Rücktritt an
zuzeigen iſt anderen Sinnes geworden Es will ſo wie es iſt

bei der Discuſſion über die Interpellation von Leon Say vor
der Verſammlung erſcheinen auch der letztere hält ſeine Jnter

ſchwätz und begreift man nicht wie dieſer Mann als Zeuge gerufenwerden konnte Ein Rentner von Moulins ſpricht ſich höchſt unztn

die allgemeine Politik des Cabinets interpelliren Bethmont
wird Broglie antworten

Nach einer neuen Lesart finden folgende Veränderungen
im Miniſterium ſtatt Es bleiben Broglie Vice Miniſterprä
ſident Beulé Ernoul Labouillerie Dompierre Hornoy und
du Barail ſollen durch Goulard Depeyre MatthieuBodet
Fourton und General Douaghy erſetzt werden

Das Journal de Paris beſtätigt daß Graf Chambord wäh
rend der Kriſis in Paris war Er ſoll gegenwärtig ſich auf
Schloß Dampiere beim Herzog von Luynes aufhalten

Der König von Hannover hat einem ihm zu Ehren ver
anſtalteten Concert im Conſervatorium beigewohnt und am
gleichen Tage die neue Oper und den Mont Valérien be
ſichtigt Er verläßt Paris am nächſten Montage

Vor dem pariſer Appellhofe begannen vorgeſtern die Ver
handlungen gegen die Verwaltungsräthe und Gründer der in Konkurs
gerathenen Société Jnduſtrielle Die Anklage lautet auf Betrug
und Theilnahme am Betruge Die Verhandlung dürfte mehrere Tagein Anſpruch nehmen Unter den Angeklagten befindet z auch der

ehemalige Miniſter und Senator Lefebvre Durufle bereits 81 Jahre
alt Jn den letzten Tagen berichteten einzelne Blätter über ein
Complot welches in Lyon entdeckt wurde Man will der Sache keinen
rechten Glauben ſchenken der officiöſe Francais theilt aber
mit daß an der Spitze der Verſchwörung deren Zweige ſich nicht nur
nach Saint tienne und Genf ſondern bis nach Barcelona ausdehnten
ein ehemaliger Arbeiter Namens Camet ſteht eines der hervor
ragendſten Mitglieder der Internationale Das Programm des Co
mités verurtheilt das individuelle Eigenthum und jede andere Staats

Diebe vor dem Zuchtpolizeigericht Ein 13jähriger Junge kommandirte
ſie und unter ſeinem Beſehle ſtanden 16 andere Burſchen die von
9 bis zu 20 Jahren alt waren Er führte den ſtolzen Namen Capi
twin Nana und nach Veendigung eines jeden Raubzuges vertheilte
er gleichmäßig ſeine Beute

Prozeß Bazaine
Sitzung vom 21 November

Das Zeugenverhör durch welches der Verkehr zwiſchen Metz und
der Außenwelt während der Belagerung beleuchtet werden ſoll wird
fortgeſetzt Zunächſt giebt der Kommandant Garcin eine unbedeutende
Erklärung ab und wird hierauf General Boyer aufgerufen Derſelbe
giebt eine unverſtändliche Erklärung des Depeſchendienſtes zwiſchen den
zwei Hauptquartieren und geht ſodann auf die Affaire Reg nier über
Boyer hat letzteren geſehen und geſprochen war auch bei der Unter
redung gegenwärtig welche er mit Bazaine hatte Man wußte nicht
recht wie man mit Regnier daran war Jm Verlaufe des Verhörs
fragt der Präſident auch ob r auch die Aeußerung gethan
Wann kommt die Jnternationale Boyer bejaht dieſe Aeußerung hätte
ſich auf Regnier bezogen der einen Brief von Bismarck hätte bringen
wollen Regnier ſei am 23 nach Metz gekommen dies ſei am 28 ge
weſen Es folgt nun Hauptmann Lamay vom Hoſſtaate des kaiſer
lichen Prinzen Dieſer berichtet über den Verkehr Regniers mit der
Kaiſerin Letztere hat ihm nie recht getraut die Photographien hat
er vom Prinzen erhalten der ſie auch unterſchrieben Jm Uebrigen
habe ſich die Kaiſerin Regnier gegenüber abwehrend verhalten Auch
über Bourbaki berichtet Zeuge derſelbe hätte ſich nachdem er die
Kaiſerin geſprochen für angeführt gehalten Bei der Gelegenheit als
Regnier über die Friedensbedingungen geſprochen habe er auch geſagt

Jch weiß das was in Metz vorgeht beſſer als Bazaine Man hat
Lebensmittel bis zum 22 Oktober und kann bis zum 26 gelangen
wenn man den letzten Tag faſtet Sie halten alſo zu Preußen

erwiderte Zeuge ihm Sie ſind ein Spion Damals habe
man dies übrigens in Chislehourſt allgemein geglaubt Ein anderer
Zeuge deponirt über die Moralität Regnier s und erzählt daß derſelbe
am 18 Februar 1871 in ſeiner Gegenwart geſagt habe er müſſe zu
Herrn v Bismarck in das Hotel des Reſervoirs gehen um eine Er
laubniß zur Abreiſe zu erlangen Die Ausſage des Hauptmanns
Pozzo di Borgo wird hierauf verleſen bietet aber keinerlei Jn
tereſſe Ein metzer Schneider ergeht ſich alsdann in einem banalen Ge

o tigüber den Kommandanten Arnaud Riviere aus Eine Reihe Ausſagen
ſchließen ſich erſterer an die auf Bazaine einen ſichtlichen Eindruck
machen Der Maire von Bar le Duc ſpricht ſich in einem gerade ver
ächtlichen Tone über den Angeklagten aus der heftig dagegen proteſtirt

Der Aufruf Jules Favre s als Zeugen ruft eine Bewegung im
Saale hervor Er berichtet über ſeine erſte Unterredung mit Bismarck
bei ihm ſah er auch eine Photographie der Kaiſerin die er als Legiti
mation von einem Unterhändler h erhalten hatte Jm Verlauf
ſagte Bismarck Sind Sie des Gehorſams des Marſchalls Bazaine
ſicher Jch erwiderte daß ich Vertrauen in den Marſchall hätte und
nicht glaubte daß ein franzöſiſcher General vor dem Feinde ſeinen
Pflichten untreu werden könne Herr v Bismardk erwiderte Sie
haben Unrecht ich habe Gründe zu glauben daß Jhnen der Marſchall
nicht mehr angehört Große Bewegung im Saale Bei einer
weiteren Unterredung hat Bismarck als die Rede auf Regnier gekom
men ausweichend geantwortet Auf Antrag des Regierungs Commiſſarswird Regnier weil er ſich dem Gericht nicht geſtellt in eine Strafe

von 100 Fr verurtheilt
Spanien

Aus Madrid liegt folgende Depeſche vom 22 Nov vor
Es heißt zum Geſandten für London ſei Compte für Berlin
Rancés y Villanueva vor zwei Jahren Geſandter in London
für Rom Federico Balart beſtimmt Die in den Vereinigten
Staaten verbreiteten Gerüchte von Straßendemoſtrationen in
Madrid gegen den General Sickles ſind unbegründet Die
Virginius Angelegenheit iſt auf dem Wege der Vergleichung
Es ſoll davon die Rede ſein di Frage einer Großmacht
wahrſcheinlich Deutſchland zur Entſcheidung vorzulegen

Aus dem carliſtiſchen Hauptquartier kommt folgen
des Telegramm Eſtella 15 Nov Die aus 500 Aragoneſen
beſtehende carliſtiſche Expedition unter dem Commando des
in Unter Aragonien ſehr einflußreichen Gamundi die in Ara
gonien operiren ſoll hat Navarra verlaſſen Jn der cearli
ſtiſchen ne ſind vier Kanonen fabrizirt worden

Es heißt die Aufſtändiſchen in Cart agena hätten beſchloſſen
ſich zu unterwerfen damit die Regierung über die ganze Flotte
verfügen könne falls die Virginius Angelegenheit dies erforder
lich mache

Amerika
Jn ihn iſt am 22 d in der cubaniſchen An

gelegenheit Miniſterrath gehalten worden Man glaubt daß
Alles gut ſteht und es ohne Krieg abgehen wird Der Prä
ſident bewilligt eine Verlängerung der Friſt für die von Spanien
geforderte Genugthuung und fordert Rückſichtnahme auf die
Unmöglichkeit von Spanien rechtzeitig Nachrichten zu empfangenum ſeſorige Genugthuung zu leiſten

Die Marine Verwaltung wird in einem Monat 20 Schiffe
nach Euba abfertigen

Die letzten Depeſchen lauten wie folgt
New ork 22 Nov Nach einem Gerüchte hat das Ca

binet beſchloſſen ein Ultimatum an Spanien zu richten in
welchem die Aufhebung der Sclaverei auf Cuba die Ueber
lieferung des Dampfers Virginius mit den Ueberlebenden vonder Mannſchaft und den ort ſo wie die Auslieferung
derjenigen Perſonen welche für die Hinri tungen verantwort

lich ſind an Amerika ferner Abbitte und Entſchädigungsgelder
verlangt werden In dieſer Faſſung höchſt unwahrſcheinlich

Die Offieiere und Jngenieure der Hafenſtädte und Küſten
befeſtigungen haben Befehl empfangen Vertheidigungsmaß

Verbindung ſoll ſich pellgtion entſchieden aufrecht und wird Broglie direct über Die Arti exie Commiſſion iſt bereit die nöthigen
regeln gegen etwaige Angriffe von der Seeſeite zu ergreifen
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Die durch ihren Eheſcheidungsproce

en
Vorleſungen
und gethann ormonismus zu ſagen weiß

e r die Se zu t
eblich an Spanien geriches Aplomatiſ e Note welche gewiſſe erwieſene That

enugthung fordert

das Thema ihrer Erlebniſſe im Hareml n S hat W ihren feſten Entſchlu
alles zr u e Wahrſcheinlich wird ſie no

Laufe dieſes Monats von Utah nach dem
erſte Vorleſung in Denver halten

William

fern Das Ultimatum
tet worden reducirt

bekannt gewordene Anna
Young Ehefrau Nummero ſiebzehn des Mormonen Propheten

des Brigham in
hlen was ſie über

ch im
Oſten aufbrechen und ihre

u erzä

weed iſt am 19 Nov wegen Unterſchlagung in den
Betrügereien des newyorker TammanyRinges von den Geſchworenen
welche eine ganze Nacht beriethen verurtheilt worden

Halle 24 November

Bei Sonnabend begonnenen Wahl der StadtverordnetenIII Aitheilung vezels iſt bei Aberhaupt abgegebenen 62 Stimmen

Herr Oberlehrer Dr Opel mit 61 Stimmen zum Stadtverordneten
gewählt

Die in der am vor Do
abgehaltenen Verſammlung inl

ählt erren Profeſſor Köſtlin Buel e die Weh abgelehnt weil dieſelben wie es

i öffentli Frklä heif ie von Herrnvon ihnen veröffentlichten Erklärung heißt die ve Npe ahrn und anderen Rednern wie Herrn

und Herrn Stadtrath Jord an

Bertram haben d

in der Verſammlung

Donnerstag enläßlich der kirchlichen Wahlen
das Centralcomite für Leitung der

und Buchhändler
in einer
Director

Juſtizrath Fiebiger
begründete

ung theilen nach welcher die kirchlichen Wahlangelegenheiten
Loge der n W ſelbſtſtändigen einzelnen Gemeinden der Stadt ſind

und dieſe der Leitung durch ein

dürfen JJn dem StaatshaushaltsEtat für das Jahr 1874 ſt für unſere
Provinzial Jrren Anſtalt ein Zuſchuß von 2,204 Thlr 14 Sgr
ausgeſetzt

Centralcomite in keiner Weiſe be

Provinzial Nachrichten
y Elſterwerda 22 Novbr Wie auffällig innerhalb der letzten

Jahre ſich der Zudrang junger Leute u den Präparanden An
ſtalten und Seminarien vermindert hat zeigte ſich bei den zu
Michaelis d J ſtattgehabten Prüfungen am hieſigen königl Seminare

deutlich erkennbarrecht
genommen werden

Etatmäßig ſollten 20 Aſpiranten auf
inzwiſchen hatten ſich überhaupt nur 19 zur Auf

nahmeprüfung gemeldet wovon 14 aus der hieſigen PräparandenWie und es konnten ſelbſt bei der größtmöglichen Milde in der

Aufnahme Praxis nur 15 der jungen Leute für aufnahmefähig erklärt

werden tſuchs und bedin
dritten Klaſſe un

Zweien von ihnen wurde der Eintritt in s Seminar nur ver
ungsweiſe geſtattet Somit wären 5 Plätze in der
eſetzt geblieben wenn nicht zwei von den frühern

dritten Klaſſiſten das Unglück gehabt hätten ſitzen zu bleiben Währendſo die i Klaſſe nur 17 Schüler zählte hatte indeß die 2 Klaſſe
deren nur 15 und die erſte auch nur 18 ſo daß an der jnormalmäßigen

Prüfung beſtanden

Zahl überhaupt noch
nun dieſem Mangel

10 Zöglinge fehlten Jm Laufe dieſer Woche iſt
zum Theil abgeholſen worden und zwar durch

den Ueberfluß des erfurter Seminars Dort haben bei der jüngſten
Reception 9 junge Leute mehr als aufgenommen werden konnten die

Fünf von ihnen ſind nun dem hieſigen Seminar
überwieſen worden und haben in dieſen Tagen ihren An und Einzug
hier gehalten Daß gerade hier die Zahl der Seminariſten und
Präparanden ſo gering iſt muß um ſo mehr befremdlich erſcheinen

als die äußere Einrichtung und Ausſtattung des Seminars doch kaum
Etwas zu wünſchen übrig läßt und die hier wirkenden Lehrkräfte an
erkannt tüchtige ſind Jedenfalls wirken außer den allgemein be

kannten s die den bedenklich großen Lehrermangel im preußiſchen lich ß am 22
Staate herbeigeführt haben hier noch beſondere Umſtände mit viel Köln wegen Kränklichkeit aus dem Kloſter beurlaubt worden und am

h

h

trauen ferfordert

ſich

tigen Windſtoß der Eſſenkopf der hieſ Vereins

r r r re

leicht die jammervolle Verbindung in der Elſterwerda mit der übrigenWelt ſteht Es iſt wirklich ungemein ſchwierig von auswärts hierher

und umgekehrt von hier nach irgend welchem Orte außerhalb zu ge
ren Früher hatte man täglich doch wenigſtens einmal durch die

Poſt ſichere und pünktliche Gelegenheit einerſeits nach Mückenberg
andererſeits über Liebenwerda nach Burxdorf zum Anſchluß an den
früh nach Berlin fahrenden Eiſenbahnzug Seit Wochen aber iſt auch
dieſe einzige r völlig m v geworden Doch davon
vielleicht nächſtens ein Weiteres Wird erſt die ſehnlichſt hre und
in naher r ſtehende Eiſenbahnverb ndung hergeſtellt ſein dann
füllen ſich auch wohl Seminare und Präparanden Anſtalt die n 28
Zöglinge zählt wieder etwas mehr und es macht fich dann wohl gar
die ſchon einmal projectirte Erweiterung des Seminars für einen
Cötus von 90 Zögligen nothwendig Doch abwarten

J Roßleben 23 Nov Heute Vormittag ſtürzte durch einen hef
t Zuckerfabrik

herab s durch das Dach zerſchmetterte mehrere Sparren und
Balken und beſchädigte auch mehrere Maſchinentheile derart daß die
Arbeiten ſofort eingeſtellt werden mußten eider ſind dabei drei
Arbeiter erheblich beſchädigt worden Dem einen wurde ein Bein
einem andern mehrere Rippen zerſchlagen und ein dritter erlitt ſtarke
Verletzungen am Kopfe

J Thüringen 23 Nov Es verdient die edle That eines unſe
rer Landsleute öffentlich und zur Nachahmung gerühmt zu werden
Der Banquier Schall in Amerika machte kürzlich ſeiner ehemaligen
Vaterſtadt Franken hauſen am Kyffhäuſer das anſehnliche Geſchenk
von 10,000 Thlr mit der ausdrücklichen Beſtimmung die Summe
zum Bau eines neuen den Anforderungen der Gegenwart
entſprechenden Schulhauſes zu verwenden Die Gewehr
fabrik in Sömmerda ſucht für das Jahr 1874 50,000 Stück neue
zugeſchnitzte Gewehrſchäfte von Ahorn zu ſehr rn reiſen Der
Mangel an dieſem beſten Material zu Gewehrſchäften tritt mit jedem
Jahre mehr hervor

Vermiſchtes
Lebensmittelpreiſe Die Agitation unter der kaſſeler Frauen

welt zur Beſtimmung von Normalpreiſen für die in den letzten Jahren
ganz unerhört heraufgeſchraubten Lebensmittel der Wochenmärkte
Butter Eier Gemüſe Fleiſch c hat in Dortmund einen derartigenAnklang gefunden daß ch ſofort mehrere dortmunder Hausfrauen an

den Vorſtand der kaſſeler Frauen gewandt haben um mit ihnen di
Einberufung eines Frauen Congreſſes zur Feſtſtellung der Preiſe für
die weſtlichen Provinzen zu berathen Dieſer Vorſchlag iſt in Kaſſel
mit Jubel er und Dortmund ſelbſt als Ort der 7 Dec
als Tag des Congreſſes gewählt worden Mehrere der bedeutendſten
Städte wie Eſſen Elberfeld Düſſeldorf Crefeld haben ihre Theil
nahme durch Delegirte zugeſagt

Ein verhängnißvolles Packet Einem Dienſtmanne am Central
ahnhofe von Köln ward dieſer Tage von einem mit der Bahn angekommenen Frauenzimmer ein Packet übergeben mit der Weiſung lghes

nach dem Waiſenhauſe zu bringen Bei Eröffnung deſſelben an beſag
ter Stelle fand man ein neugeborenes doch leider todtes Kind Die
K berichtet über dieſen Fall noch Die Frauensperſon welche

das Kind nach Köln brachte ſtammt aus einer kölner Familie und ge
hört gegenwärtig dem Carmeliterinnenkloſter zu Neuß an und das Kind
welches dort von einer andern Kloſterbewohnerin geboren worden war
ihr von der Vorſteherin zur Fortſchaffung nach dem Kölner Waiſenhauſe übergeben worden 3u der Reiſe hatte die Nonne weltliche Kleider

angelegt Sofort nach der Uebergabe des verhängnißvollen Packetes
an den Dienſtmann war ſie zu Wagen nach einem Hotel in Deutz ge
fahren iſt dort ſpäter verhaftet dem Ober Procurator vorgeführt und
hierauf dem Frauen Arreſthauſe übergeben worden Einer weitern
Nachricht zufolge iſt die Oberin der Neußer KarmeliteſſenNiederlaſſung
von dem Polizei Kommiſſar vernommen worden und ſagte im Weſent
lichen aus daß am 22 September v J die Nonne Sophig D aus

die Luft geflogen

5 Auguſt d J wieder in das Kloſter ſei Seit ihrer
Rückkehr ſie häufig über Krämpfe
ei die Oberin jedoch nicht früher in s Klare gekommen als bis ſie die
onne am Montag in Geburtswehen liegen

O geboren ſei lebend auf die Welt gekommen
nachdem ſie ihm die Nothtaufe gegeben in Leinen gewickelt und der
Nonne O übergeben mit dem Auftrag es in das WaiſenhausKöln bringen Die Oberin ſonach der fahrläſſigen Tödtung nen

Sie habe daſſelbe

verdächkig iſt auch bereits verhaftet worden
Ein Flüchtling Jn Natal in Afrika entdeckte man kürzlich an

den Zweigen eines Baumes die Ueberreſte eines der Luftballons wel
che die franzöſiſche Vertheidigungsregierung während der Belagerung
von Paris mit Depeſchen auszuſenden pflegte Die Depeſchen welchedieſer Ballon, der ſich nach Ala verirrte enthielt wurden ungeleſen

verſiegelt und der gegenwärtigen Regierung von Frankreich überſandt
Fatal Das Neue Wiener Blatt erzählt ſehr hübſch von

einer Kinderfeerie im Vorſtadttheater Eben tanzt eine Schaar groß
ehörnter langgeſchwänzter tintenſchwarzer Teufel ihren wirbelnden
rn a öffnet ſich die Verſenkung blaue lanne ſchießen

hervor alle Teufel verſchwinden die Verſenkung ſchließt ſich wieder
und nur Einer tanzt hartnäckig und gaukelt ſeine Teufels Capriolen
unabläfſig in den wunderlichſten Beinverrenkungen auf der Bühne auf
und nieder Der Vorhang will ſich ſenken aber auch da oben meint
man wohl dieſer allein zurückgebliebene und ſo räth elhaft forttanzende
Teufel habe noch ein beſonderes Kunſtſtück in petto und wartet Der
Teufel tanzt immer haſtiger da endlich ſieht man was den armen
Teufel ſo hartnäckig auf der Oberwelt forttanzen läßt ſein langer
Teufelsſchwanz war in den Fugen der Verſenkung eingeklemmt wor
den und der arme Teufel mußte deshalb mit eingeklemmtem
en ſchweißtriefend forttanzen Schallendes Gelächter Der Vor
ang fälltVon Göſchenen Schweiz wird unterm 21 gemeldet Geſtern

Abend 6 Uhr iſt die Dynamit Wärmehütte beim Gotthard Tunnel in
Es gab drei Tode und einige leicht Verwundete

Vorgeſtern ereignete ſſch der gleiche Fall in Airolo jedoch ohne Ver
luſt von Menſchenleben

Cholera Vom 18 bis 20 d ſind in München wieder 12 neue
Erkrankungen und 4 Todesfälle an Cholera vorgekommen Man ſchreibt
das Wiederumſichgreifen der Epidemie dem Genuß lege Biers zu
über welches jetzt allgemein in München geklagt wird Glüdklicherweiſe
macht das Bier der Hofbräuhäuſer daß am 18 d eröffnet wurde eine
rühmliche Ausnahme der Andrang iſt deshalb auch ein nugehecurer

Vom 21 bis 22 Nov ſind 6 weitere Erkrankungen und 5 Todes
ſälle vorgekommen Jn der in Folge dieſes erneuerten Auftretens der
Epidemie einberufenen Sitzung der Sachverſtändigen ſprach man fich
einſtimmig dahin aus daß dieſes keine befremdliche Erſcheinung ſei
ſondern eine ſogenannte Nachepidemie wie ſie ſich häufig vor dem
gänzlichen Erlöſchen einzuſtellen pflege

Litteratur Wiſſenſchaft Kauſt
Jn Kiel iſt die Zahl der Studenten der juriſtiſchen Fakultät

im laufenden Semeſter auf fünf herabgeſunken
Die im Jahre 1848 eingegangene Allgemeine LitteraturZeitung

die ſeit ihrer Gründung 1785 ein Hauptſitz der wiſſenſchaftlichen und
litterariſchen Kritik geweſen ſoll mit dem 1 Januar 1874 wiederum
in Mauke s Verlag in Jena erſcheinen

Ein Schreiben aus München theilt einiges Nähere über den
traurigen Zuſtand der Clara Ziegler mit Die Lebensgefahr ſcheint
nach der Operation Luftröhrenſchnitt Tracheotomie der ſich die
Künſtlrrin mit heroiſcher Tapferkeit unterzog vorüber Die Hoffnung
auf eine Wiederherſtellung ſtügt ſich beſonders auf die erprobte phy
ſiſche Kräftigkeit der Kranken die ſchon vor ber Operation Wochen lang
ſchlaflos und gegen eine aufreibende Gemüthsaufregung kämpfend zugebracht hat ohne körperlich zu verfallen gung v 8

lagt Ueber ihren Zuſtand

gefunden Das Kind
welches dieſelbe bald darauf in ihrer und in der Gegenwart der Nonne

Stadtverordneten VBahl
III Abtheilung 5 Wablbezirk

Dienstag den 25 November
Vorverſammlung zu den Stadtverordneten Wahlen

Nenumarktſchießgraben Abends S Uhr
Anders Böhme Hi le Kühne Pommer

II Abtheilkung
Vorverſammlung zu den Stadtverordneten Wahler

Mittwoch den 26 November Abends 8 Uhr
in der Tulpe

Klincke Goſche Brandt, Rüffer Voigt RouvelHeilfron Hertzfeld
I Abtheilung

Vorverſammlung zu den Stadtverordneten Wahlen
Donnerſtag den 27 November Abends S Uhr

in der Tulpe
Bertram Bethcke Jentzſch Dr Hertzberg Lutze

III Abtheilung 3 Wahlbezirk
Die Unterzeichneten einpfehlen zur Wahl den bisherigen Stadtverordneten

Herrn Rentier Demuth
Apelt Lohgerbermſtr
Kaufmann C Güttner
Länſ ch Drechslermſtr
Seilermſtr Keil Kaufmann
sen Lohgerbermſtr Moos
Riedrich Bürſtenfabrikant

Rendant Weißenborn G
Commis Geſuch

Zum 1 December er ſucht einen ge
wandten Detailliſten zu engagiren

C G Nicolai vorm S Fiedler
Ein Landwirth in den dreißiger

Jahren wünſcht ſich in der Landwirth
ſchaft nützlich zu machen reſp die Be
wirthſchaftung eines mittleren
Gutes zu übernehmen oder aber über
haupt eine Stellung die volles Ver

Würde auch
4000 Thlr Caution hinterlegen
Gefällige Offerten sub A B 550
befördert die Annoncen Expedition
von Rud Mosse Halle a/S
Brüderſtraße 14

Ein Reichsbeamter ſucht bei prompter
Zinszahlung zur Complettirung ſeiner
Kaution ein Darlehn von 1000
Die bereits geſtellte Kaution aus eigenen
Mitteln bietet hinreichende Bürgſchaft
Gefl Offerten unter L W in der
Exped d Ztg abzugeben

Zwei Glaſergeſellen ſucht
Guſtav Rüdiger Martinsgaſſe 12

Zu Neujahr wird für ein flottes Ma
terialgeſchäft eine tüchtige mit guten
Zeugniſſen verſehene Mamſell geſucht
Nur ſolche welche mit obiger Branche
vertraut ſind mögen ſich melden unter
Chiffre H K Nr 10 poste restante
Sangerhauſen

Buhle
Sei

Hausburg Bauunternehmer
Lange Schloſſermſtr
Schmiedemſtr

Steineck

Schnittwagrenhdlr A Fiedler
lermſtr Hammer Kaufmann

Krauſe
Matheſius

R Riedel Mäkler
Seilermſtr Schäfer

laſermſtr Pallas Conditor
Für Kuapitaliſten

Zu meinem alten ſoliden Geld und
Lombardgeſchäft ſuche ich ſofort wegen
Todesfall meines Geldmannes einen
ſtillen Theilnehmer mit einer ſucceſiven Ein
lage von 1 3 Tauſend Thalern Jch
beabſichtige demſelben volle Sicherheit
zu behändigen und außerdem einen
Nutzen von 50 pro Tauſend und
Monat zu garantiren Das Kapital
kann monatlich zurückgezogen werden
jedoch jahrelang feſtſtehen Adreſſen bitte
abzugeben unter Discretion Berlin

poste restante Hauptpoſt sub R K 728
Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter wird

geſucht Geiſtſtraße 25
Eine Köchin die ſich auch etwas

Hausarbeit unterzieht wird ſofort geſucht
Schrader s Reſtauration

gr Schlamm 1

Eine Milchpachtung von täglich 500
bis 1000 Liter wird zum Betrieb einer
Käſerei geſucht Geehrte Herrſchaſten wol
len ihre Adreſſe nebſt Bedingungen sub
P B 804 an die Annoncen Expedition
von Haaſenſtein Vogler in

Dresden ſenden

Gaſthöfe
mit 4000 3000 2500 2000 u 1000
Thlr Anzahlung habe ich im Auftrage
zu verkaufen C Jahn gr Ulrichsſtr 58

Alkoholometer
und alle anderen Argeometer für Mine
ralöle Bier Lauge Säuren c empfiehlt
in ſorgfältig earbeiteter Waare am billigſt n

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Die bei Amt Gehren dicht an der
projectirten Bahn belegene im guten
Betriebe befindliche Ziegelei ſoll mit
ſämmtlichem Jnventar aus freier Hand
baldmöglichft verkauft werden

Gehren den 14 Nov 1873
L Wehber Wwe

Ausverkauf von
Schleſiſchem Porzellan

Große und kl Teller Aſſietten Terrinen
Kartoffelnäpfe mit Deckel Schüſſeln
Cabarets Taſſen c erſtaunlich billig bei
Guſtav Ferber gr Ulrichsſtr 12

2000 Thlr werden zur erſten
Hypothek auf ein neues Haus mit 4 St
und 8 Mrg Acker ſogleich oder bis zum
1 Januar 1874 geſucht Gefällige
Adreſſen in den Expd d Zig unter K
II E niederzulegen

Ein neues Haus vor dem Steinthore
iſt mit 1500 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen C Jahn gr Ulrichsſtr 58

Antheillooſe 1 Cl 4Lotterie U 2
bei S Vaſch Berlin Molkenmarkt 41

Ein noch gut gehaltenerStutzflügel paſſend vorzüglich

für Aufänger iſt billig zu ver
kaufen Barfüßerſtr 16 Hof part

Alle Haararbeiten
Zöpfe Chignons Armbänder
Uhrſchunuren Ringe u ſ w wer
den ſauber und billig angefertigt

Amalſe Braäter
Hallgaſſe 6 vis vis der Marktkirche

Auch werden jederzeit Haare gekauft

Waſſerhahn Reparaturen
liefert ſchnell und billig

F A Fö G Halle a
ühlberg

Aufgepaßt
Ein Hutfabrikant macht alte Filz

Cylinder und Stoffhüte in 24 Stunden
ſo ſchön wie neu für 10 Sgr Liederballe
Dachritzgaſſe und im Laden und Werkſtatt
Zapfenſtr 2 am Markt nicht mebr

Steinbodsgaſſe 2

Ein Zimmer für kleine Vereine und
Geſellſchaften iſt abzulaſſen Näheres in

den Exped d Ztg 127

Uhren Diebſtahl Jn der Nacht
vom 15 zum 16 d M iſt aus einer
Wohnung Alter Markt 33 eine ſilberne
Cylinderuhr römiſche Ziffern Secunden
zeiger eine Schramme am Aufzugsloche
in einer Neuſilberkapſel Nr 21 nebſt
kurzer Meſſingkette mit Pferdekopf ge
ſtohlen worden Anzeigen über den
Thäter und den Verdleib der Uhr vor
deren Erwerbung ich warne bitte ich
mir zu erſtatten

Halle den 20 November 1873
Der Staats Anwalt

Karren Diebſtahl Am 27 Oc
tober d J iſt vom Hausflur des Gaſt
hofs zum goldenen Hirſch hier eine
Schubkarre kenntlich durch Aſtflecke an
den Bäumen geſtohlen worden Der
Handarbeiter Jacob von hier iſt der
That verdächtig Wer die Karre von
ihm gekauft hat möge ſich bei mir
melden

Halle den 21 November 1873
Der Staats Anwalt

Taubſtummen Anſtalt
Für folgende freiwillige Beiträge herz

lichen Dank

tendorf 1 10
4 Uechterißz 3 c 20

6 Dornſtedt
2 11 Creipau 17Cröllwitz bei Dürrenberg 1 Droitzen

1 Köſen 30 29 3Barnſtädt 2 c 25 Fr Crumpa
4 Pödeliſt 1 10 Schlet
tau bei Löbejün 1 12 u 9
Giebichenſtein 6 22 u 6
Naundorf bei Löbejün 4 Radewell

2 Böllbrog 1 12 Thürungen 22 u 6 Buckau 1
10 Schortau 1 15 Aupitz
23 e 6 Von Herrn Hofrath H
1 Schiedsamt Wievdersdorf aus
Klage W G G 15 von Frau
Wittwe Carl Hädicke aus Sennewitz
3 A und von Hrn O D R in Zörbig
10 von den Gemeinden Vretleben
1 Burgwenden W 4 u 6

Halle den 20 November 1873
Klotz

Für Gichtund Rheumatismuslei
dende verſende ich ein ſicher heilen
des Mittel gegen Nachnahme oder
Einſendung von 1 c

Dr Wiedmann
Bruunenſtraße AA Berlin
Eine Wahrſagerin Kuſſchgaſſe T Tr

Sprechſtunden von früh 8 bis Abends 8 Uhr

Von den Parochien Mer
Wennungen

Von
den Gemeinden Hayna 1 12
Limehna 1 Tiefenſee S 13 u

3 Altranſtedt

Zum Stadtverordneten der 3 Abthei
lung des 3 Bezirks iſt aufgeſtellt

Carl Oraeb jun
Fabrikant

Kräftigen Mittagstiſch empfiehlt in u
und außer dem Hauſe gr Ulrichsſtr 31 i H

Lumpen Kuochen alte Me
talle 2e kauft fortwährend zu
hohen Preiſen 6 Breiteſtr 6

Verloren
Sonnabend Abend eine grüne Tuch
mütze gegen gute Belohnung abzug
V Th Dietze Mechanikus gr Ritter
gaſſe 3

Ein goldener Manſchettenknopf verl

Chauſſee 2 rechts 2 Tr

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Für 1 möbl St und K ein Mitbe
wohner gr Schlamm 10 parterre

Landwehrſtr 12 Slaſſt m Koſt

Für Krampfleidende
Eine Anweiſung die

hes Univerſal Geſundheits
innen kurzer Zeit radikal zu
Herausgegeben von Dr

A Auante Fabrik Seſitzer zu Wain Weſtfalen, wdge gleichzeitig

che theils amtlich conſtatirte
reſp eidlich erhärtete Atteſte u Dank
ſagungsſchreiben von glücklich Geheilten
aus allen fünf Welttheilen enthält wird
auf directe Franco Beſtellungen vom
Herausgeber gratis franco verſandt

Das Bandwurmleiden
eine ebenſo peinliche wie für die Ge
ſundheit gefahrbringende Krank
heit beſeitigt in wenig Stunden

W MoolL Berlin
große Frankfurterſtr 76

Aecht
kölniſches Waſſer

von Jean Maria Farina

der SaaleZeitung bei Hrn W König Jch

per halbes Dutzend 24 per
per halbes Glas12 ben Narla Farins in

abzugeben gegen Belohnung Magdeb

Niederlage befindet ſich in der Expedition

empfehle per Dutzend Flacons zu 5
Glas

5
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COlavier Spie

Wissenschaftlicher auf en gegrangeter wegen

über den Königstrank des Herrn Jacobi

Zu den segensreichsten Erfindungen der Fengeit auf dem
Gebiete der spéciſischen Nahrungsmittel gehört ohne Zweifel
der Jacobi sche Königstrank Derselbe die wirksamsten Theile
vieler der ausgezeichnetesten Vegetabilien enthaltend verdankt
seine ausserordentliche vielbewährte Heilkraft vorzugsweise dem
glücklich gewählten Mischungsv erhältnisse der dazu Verwendeten

Substanzen welche sämmtliche ihrer Heilwirkung nach theils denaromatisch balsamischen theils tonisch roborirenden und demulci
renden sohleimlösenden Alitteln angehören und also die Eigen
schaften besitzen bei gewissen krankhaften Erscheinungen auf s
wohlthätigste einzugreifen wie dies bereits von tausenden von
Patienten und Aerzten rühmend anerkannt ist

Der Königstrank wirkt magenstärkend schleimlösend auf
die Leber und Gallensecretion sowie aut den ganzen Darm
kanal stärkend und zugleich lösend also gegen Hämorrhoidal
beschwerden in ihren verschiedenen Erscheinungen gegen Appe
titlosigkeit Obstructionen Magenkrämpfe Mil z und Nierenkrank
heiten rheumatische und Gichtantälle als ein ganz bewährtes
Mittel gegen Schwindsucht Scropheln Rhac hitis Krebs und
Knochenfrass sowie gegen Brust Affeetionen aller Art und hat
in den Verschiedensfen Hautkrankheiten vorzügliche Dienste
geleistet

Ich erachte es daher als eine ebenso heilige als angenehme
Pflicht gegen die leidende Menschheit wie gegen den Erfinder
des so wirksamen Königstranks nach Kräften mitzuwirken dass
letzerer meinen Mitmenschen möglichst zugänglich werde w eshalb
ich den Königstrank einer mehrfachen genauen Prüfung unterwor
ten habe Diese Prüfung und verschiedene Anwendung haben
mir die Ueberzeugung verschafft dass dieses Kratt und Nahrungs
mittel in so hohem Grade wirksame Bestanätheile enthilt und
also bei den angeführten leidenden Zuständen die glänzendsten
Erfolge Uefern muss

Berlin im November 1873r Jonn Mäller Medizinalrath
Ritter hoher Orden und Ritter vieler Akademien der

Wissenschaften und gelehrter Gesellschaften

Hygieist Karl Jacobi in Berlin Priedrichsstrasse 208

Sjähriger Beinkrebs mit Koönigtrank kurirt
55,3190 Hierdurch beſcheinige Herrn Geſundheitsrath Karl Jacobi

mit dem größten Danke daß deſſen Fabrikat der Königtrank ein wunder
thuender Balſam für mich geweſen iſt Seit acht Jahren litt ich an
Beinkrebs am rechten Schienbein Ich ließ mir auf Empfehlung eine
Flaſche Königtrank holen trank und legte denſelben auf die eine Hand
große Wunde Die erſten Male ſchmerzte es mich ſehr jedoch nach einigen

Tazen empfand ich Linderung und Beſſerung Bis jetzt habe ich ſechs
Flaſchen nach Vorſchrift des Herrn Jacobi verbraucht und bin Gott ſei

Dank fo weit geneſen daß alle Gewißheit vorhanden iſt zur vollſtän
digen Heilung da die Wunde jetzt nur noch ſo groß wie ein
Viergroſchenſtück iſt Vierzig Aerzte ſind zu wenig die ich ſeit Beginn
meines Leidens conſultirt jedoch ohne Erfolg Nie werde ich Herrn
Jacobi vergeſſen und kann veſſen edles Getränk jedem Kranken mit reinem
Gewiſſen empfehlen

Berlin 6 October 1873 Karl Heinrich Hermann Betke
Kaufmann Schönhauſer Allee 167a II

Nachſchrift nur drei Tage ſpäter Die Wunde iſt bereits
zugeheilt und mit einer düdnen Haut vollſtändig bedeckt ich habe keine
Schmerzen mehr fühle mich ſehr wohl bekomme wieder Geſichtsfarbe und
kann ohne Stock gehen

Berlin 9 October 1873 Hermann Betke
Die Flaſche Königtrank Gxtrakt zu dreimal ſo viel Waſſer koſtet im ganzen

Deutſchen Reiche zwei Maark in Halle bei Ferd Hille in Allſtedt
bei C Günther in A lsleben bei W Wenndorf in Delitzſch
bei Reinhold Müller Kolchgaſſe 335 in Eilenburg bei C
Tſchirſch in Eiſennch bei C Heß in Eisleben bei Th
Merckell in Friedeburg bei F Schröder in Gräfenhainſchen bei H F Streubel in Hettſtädt bei Earl Hartmann
in e bei A Th Lechla in Lützen bei A Weber inMerſeburg bei Guſtav Elbe in Naumburg bei L Lehmann
in Nordhauſen bei H C Buhtz in Sangerhauſen bei Mo
ritz Lüttig jun in Schafſtedt bei Carl Apel in Zeitz bei
Reinh Wittig in Zörbig bei R Kotſch in Torgau bei
H G Domnick

e XThüringer Kunstfärberei
in Königſee

Feinſte und m vdernſte Farben nach neuer Muſterkarte
Ausgezeichnete Appretur Civile Preiſe Wegen ſchneller Ausführung iſt
dringend anzurathen reſp Aufträge zeitig vermilteln zu laſſen durch

Alexander Biau Leipzigerſtraße 103
20000000000000000000

Schrei Puppenköpfe und
Puppeng E jeder Art ſowie alle zur Puppentoilettegehörigen zu e billigen Preiſen bei

Hermann RBüffer
große Steinſtraße 67

Hierdurch erlaube ich mir auf mein großes Lager
ſelbſtgefertigter Schuh u Stiefelwagren

aufmerkſam zu machen indem ich dadurch in den Stand geſetzt bin allenAnforderungen ſowohl in meiner bekannten gediegenen kräftigen Waare als gune
auch bis zum e Genre entſprechen zu können

Ah P abstSchuh ermeiſter gr Ulrichsſtraße 54
Auſ mein reichhaltiges Lager elegant und gediegener Herren unv

Knaben Ungar Stiefeln mache ich insbeſondere aufmerkam

übernimmt C Landmann

Dienſtag25 Novem er

Deutſche Cilenbahnban Geſellſchaft
Abtheilung Unſtrutbahn

Die Lieferung von14000 Stück eichenen Bahnſchwellen

58000 kiefernen Bahnſchwellen und
150 Kbm kiefernen Weichenſchwellen

zum Bau der Unſtrutbahn Raumburg Artern ſoll im Wege der öffentlichen Sub
miſſion entweder im Ganzen oder in einzelnen Poſten vergeben werden

Lieſerungsbedingungen liegen im Bureau des Unterzeichneten aus auch

bezogen werden

Hierauf reflectirende Lieferanten werden erſucht ihre Offerten mit der
Auſſchrift Submiſſion auf Lieſerung von Schwellen
bis zu dem

Montag den 5 Jannar 1874 Vorm 10 Uhr
in dem Geſchäſtslotale vor dem MichaelisThore des Unterzeichneten anſtehenden
Termine portofrei einzureichen wo die Offerten in Gegenwart der etwa erſchienenen
Submittenten eröffnet werden

Später eingehende oder den Bedingungen nicht entſprechende Ofſerten ſowie
Nachgebote haben keinen Anſpruch auf Berückſichtigung

Naumburg a den 21 November 1873Der Abtheilungsbanmei ſter
Claus

Bekanntmachung
Der Rathskeller und das Schützenhaus hierſelbſt ſollen zuſammen auf die

Zeit vom 1 April 1874 bis ultimo März 1880 anderweit verpachtet werden
und ſteht hierzu Licitationstermin auf

Montag den 29 Decbr cr Vormittags 10 Uühr
im hieſigen Magiſtrats Bureau an Die Licitanten haben ſich über ihre Morali
täts und Vermögensverhältniſſe gehörig auszuweiſen Die übrigen Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht können auch vorher ſchon bei uns eingeſehen
oder gegen Erſtattung der Copialien abſchriftlich bezogen werden

Mücheln den 22 November 1873

Der Magiſtrat
gez Goldſchmidt

e Der Zörbiger Bote
trotz ſeines erſt dreijährigen Beſtehens das geleſenſte Blatt von Zörbig und
Umgegend welche hauptſächlich nur mit Halle in Geſchäftsverbindung ſteht em
pfiehlt ſich der geehrten Kaufmannſchaft in Halle beim bevorſtehenden Feſte zur
Aufnahme von Jnſertionen ihrer werthen Geſchäftsartikel

Die Expedition
Gleichzeitig empfehle allen geehrten Geſchäſtsleuten meine neu eingerichtete

Buchdruckerei zu Anfertigung aller in dieſem Fach vorkommenden Arbeiten
bei geſchmackvoller und ſauberer Ausführung

Gustav Huster Buchdruckereibeſitzer in Zörbi g
Sämmtliche TZUI Stickerei eingerichtete Gegenſtände beſonders

Holzgalanterie Marmor u Alabastor
Waaren oſſerire um damit zu räumen zu billigen Preiſen

III
große Steinſtraße 67

rn

Gummi Schuhe
für Damen in bekannter beſter Qualität empfehlen

Eulmer LorenzGummi C Guttaperchawagren Fabrik
Jn meinem Detailgeſchäft großer Schlamm 10 verkaufe

Kornbranntwein rein à Liter 5 Sgr 4 Pf
dito II Qual à Liter 4 8Eſſigſprit ſehr ſtark à Liter 1 3Aquavite Liqueure Glühweiu Grog und PunſchEſſenz

zum billigſten Preiſe
Bei Entnahme von halben und ganzen Ankern gebe zum Engrospreiſe ab

Die Kornbranntweinbrennerei Eſſigfabrik u Deſtillation

n a GrabenhorstVerkaufsloeal großer Schlamm 10u
Morgen Dienſtag friſchen Seedorsch bei

C II Wiebach
De Dienſtag früh extra friſcher Seedorsch à Pfd

2 Sgr bei Ed SChulzeDe Fette Kieler Sprotten à Pfd 6 Sgr empfiehlt
Ed Schulze Leipzigerſtraße 21

An die Herren Restaurateure
von Halle und Umgegend

Auf Grund der am 21 d Mis ſtattgefundenen Vorbeſprechung werden
ſämmtliche Herren Reſtaurateure von Halle und Umgegend welche den
Seidel Bier trotz mehrmaliger Erböhung ver Bierpreiſe auch heute noch zu 1verabreichen freundlichſt gebeten ſich Mittwoch den 26 November

Nachmittag 2 Ubrin M Schades Caffee G Reſtaurativn
gr Klausſtraße 28 recht zahlreich einzufinden um nunmehr endgültig inJe ſer Angelegenheit zu beſchließen Das proviſoriſche Comite

Freyberg s Winter Garten
Heute Montag den 24 November

Grosses Abend Concert
Anfang 74 Uhr Entree 2 744 ne

v

S Raiſer Wilhelms Halle
Dienstag den 25 November Abends

S Grosses Concert36 Mann
Entree Sgr

können dieſelben gegen Erſtatiung von 10 auf portofreies Anſuchen von da

S don ſt Letztes Salvator Bier

r Salzbutter à P1I1 Sgr bei
M Wiebach

Ital Maronen à Pfd 5 Sgr
7 Pfd für 1 Thir sowie Telto
wer Rübchen trafen in neuer
Sendung ein bei

H Wiebach
Dienſtag früh friſchen Seedorſch

O Müller
Den Reſt meiner Harl Blumen

zwiebeln verkaufe billigſt

O Müller
Stadt Theater

Dienstag den 25 November 1873
11 Vorſtellung im 2 Abonnement

Zum erſten

Ganz nen r R neuDer Traum der oſe
Volksſchauſpiel in 4 Acten

von Louis v Saville
Regie Herr Schaumburg

Weintraube
Heute Dienstag

Abonnements Concert
Anfang 44 Uhr

Familien Billets 5 Stück für
15 ſind zu haben bei den Herren
Kaufleuten Kitzing Schmeerſtraße
Schmidt Ulrichsſtraße W große
Steinſtrafe Kaſſenpreis 5 Sgr

Morgen Mittwoch

Abend Concert
im Hotel v zur Talpechildvwach

Wiener Hier Halle
Dienstag Abend

Moctourtle Sup r
IKarpfen polniſch Bier

G Schrader s
Reſtauration gr Schlammempfiehlt außer verſchiedenen warmen

und kalten Speiſen Haſen
braten Schweinsknöcheil mit
Sauerkrant und ein vorzügliches
Glas Feldſchlößchen Bier aus der
Brauerei von Gebr Schulze

Reſtauration
Zur Brholung

Merſeburger Chauſſee 9
Mittwoch den 26 d Mts

Schlachtefeft
Mühlhäuſer Bier ff

NB Für größere und kleinere Geſell
ſchaften und Vereine empfehle meine Lo
calitäten zur gefl Benutzung Für gute
Bedienung iſt beſtens geſorgt

HeuckerothSing Aoademlo
Dienstag den 25 Nov Abends

1/26 für Herren 6 Uhr Uebung im Saaleder Volksſchule Cantate von Bach Neu

jahrslied von Schumann
Der Vorſtand

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Heute Abend 8 Uhr verſchied nach
kurzem ſchweren Leiden unſer guterMann Bruder und Schwager ver
Reſiautatenr Karl Rümpler
im vollendeten 39 Lebensjahre Dies
unſern Freunden und Bekannten ſtatt
beſonderer Meldung

Halle den 22 November 1873
Die trauernden Hinterbliebenen

nnneeeeeeeoeNach langen ſchweren Leiden ſtarb
heute Morgen 11 Uhr in Gott ergeben
mein lieber Mann der Muſikus Carl
Theodor Müller DiesFreunden und Bekannten zur Nachricht
Um ſtilles Beileid bittet

Hälle den 23 November 1873
Die trauernde Wittwe nebſt Kinder

Am Sonntag den 23 November
11 Uhr verſchied nach langem ſchweren
Leiden der Muſiker Theodor
M üllIer langjähriges und bewährtes

Mitglied des Stadt Orcheſters welches
ich im Namen ſämmtlicher Mitglieder

allen Theilnehmenden und Freunden
ſowie Bekannten des Verſtorbenen hier
durch mittheile Wilhelm Halle

Muſikdirector

Entbindungs Anzeige
Statt beſonderer Meldung

Heute Morgen Uhr wurde meine
liebe Frau Pauline geb Kormann
von einem munteren Mädchen glüdlich
entbunden

Naumburg 22 November 1873Aufang 7 Uhr
W Mallege Steinſtraße 46 II Der Saal iſt gut geheizt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Emil Pleſch
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